
November 2023

Welche Woche brauchen Sie?
Vielleicht haben Sie es bemerkt: Ich habe ein gewisses Faible für schöne Sätze. Ich 
meine Sätze, die ich schön finde, vielleicht aber auch nur ich. «Mer gseht mängs choo 
und goo.» zum Beispiel, oder auch «Wir haben einen Schwund im Alt.» Beide Sätze 
hatten ja bereits Eingang in diesen Kirchen-Spiegel gefunden. Es gibt aber auch noch 
andere Sätze, die mich begeistern. Neulich habe ich gehört: «Die Geräte im Land 
haben spürbar nachgelassen.» Ganz wunderbar! Oder: «Bitte hintenrum anstellen!» 
Auch sehr schön! Einmal sagte mir jemand: «Ich brauche Woche 43!». Herrlich!

Jetzt fragen Sie sich vielleicht, was an diesen Sätzen so besonders ist oder überhaupt, 
was das soll. Gute Frage. Vielleicht hat es einfach mit einem etwas merkwürdigen 
Humor zu tun. Kann natürlich sein. Und dann wäre es damit erledigt. Vielleicht aber 
auch nicht nur. Nun, für mich sind Worte und Sätze bisweilen Perlen, Kunstwerke 
(gewollt oder unfreiwillig), die ich bestaune, die mich zum Nachdenken bringen und 
über die ich lachen kann. Was schon einmal gut tut. Aber da ist noch etwas anderes.

Nehmen wir: «Ich brauche Woche 43!». Im Zusammenhang war dieser Satz völlig 
passend, stimmig und weiterführend. Man hätte es in dem Moment nicht besser for-
mulieren können. Wenn ich einen Schritt zurückgehe und ihn mir einmal auf der 
Zunge zergehen lasse, dann finde ich, wird er, sagen wir einmal bemerkenswert und 
skurril. Auch der Satz mit den Geräten, die nachgelassen haben, im Land. Man stelle 
sich das einmal vor. Ganz zu schweigen von hintenrum anstellen ...

Vielleicht ist es das. Wenn man einen Schritt zurückgeht und es sozusagen etwas aus 
der Distanz anschauen kann, dann verlieren Worte und Sätze etwas von ihrer Dring-
lichkeit und werden leichter und bisweilen auch lustiger. 

Ein grosser Kabarettist hat einmal sinngemäss gesagt: «Wenn wir einmal ruhig 
werden und ganz gut aufpassen, dann hören wir es, ganz leise, das grosse Weltgeläch-
ter.» Das beschreibt es gut, finde ich. Und mit Lächerlichkeit oder Auslachen hat das 
im Übrigen alles nichts zu tun, sondern im Gegenteil, mit grosser Ernsthaftigkeit und 
Tiefsinnigkeit.

Einen Schritt zurück gehen, einmal aus der Vogelperspektive schauen, dann können 
Dinge leichter werden. Sie können Bedrängendes verlieren, zum Nachdenken brin-
gen, vielleicht sogar zum Lachen, bei aller Ernsthaftigkeit. Ich hoffe, Sie brauchen 
dazu nicht nur Woche 43.

Ich grüsse Sie herzlich, Steffen Rottler



Agenda November

So, 5.11., 10 Uhr	 Gottesdienst zum Reformationssonntag. Pfarrerin Bettina Stephan; Anett Rest, Orgel
So, 12.11., 10 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden.  
			   «Wie wir uns die Kirche erträumen» mit  Pfarrerin Melanie Pollmeier und Kate- 
			   chetin Sibylle Helfer, Klavier: Anett Rest
So, 19.11., 10 Uhr	 Gottesdienst. Pfarrer Steffen Rottler; Anett Rest, Orgel
So, 26.11., 17 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag. Pfarrer Steffen Rottler; Anett Rest, Orgel

Gottesdienste im November Mit Kopf, Herz und Hand
   «Lichterbegegnung zwischen den Generationen»  
   Generationenübergreifende Begegnung mit Schülerinnen und Schülern der 6. Klasse KUW 

Mittwoch, 8. November, 14.00 – 16.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Kurz vor dem Martinstag basteln wir bei einer generationenübergrei-
fenden Begegnung mit den KUW-Schüler/innen der 6. Klasse ein Licht, 
welches uns durch die dunkle Jahreszeit begleiten wird. Wir freuen uns 
auf einen angeregten Austausch beim gemeinsamen Zvieri. Anmeldung 
bitte bis spätestens 5. November an olivia.schuepbach@kg-koeniz.ch 
oder 031 978 32 44.

«Wanderrevue» 

Dienstag, 21. November, 14:30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Anhand von Bildern lassen wir die Gemeindewanderungen 2023 Revue passieren und erfreuen uns 
an den schönen Erinnerungen.

Spiegelbasar

Samstag, 25. November 2023, 9.00 – 16.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Spiegel
Grosser Floh- und Büchermärit, Handarbeiten, Konfitüren, winterliche Dekorationen, Glücksfi-
schen, Lebkuchen verzieren, Puppenspiel, Spiele, Töggelikasten und Snacks.
Feines Mittagessen und viele, gluschtige Desserts, auch mit veganen Angeboten. Zum Kaffee reich-
haltiges Kuchenangebot. 
Die Jugendlichen der KUW-Klassen verkaufen selbst gemachte Seifen zu Gunsten der beiden Basar-
projekte. Schön verpackt in Papierstreifen, welche die Kinder im Kinderhort in  Äthiopien gezeichnet 
haben oder in Papierstreifen mit bunten, traditionellen Stoffmustern  aus Tansania. 
Erlös zu Gunsten: Verein ilanga, Kinderhort und nachschulische Betreuung, in Äthiopien und Verein 
NURU: mobile Klinik in Tansania. Info: Monika Wirth, familie.wirth@bluewin.ch

Mittagstisch 
Mi, 1.11., 12.15 Uhr, Kirchgemeindehaus.  
An einen gedeckten Tisch sitzen und in Gesell-
schaft ein feines Essen geniessen für Fr. 15.–.  
Sonderwünsche können berücksichtigt werden, 
bitte bei der Anmeldung mitteilen.
Anmeldung und Fahrdienst (bis am Vortag, 
11 Uhr): Olivia Schüpbach, 031 978 32 44, 
olivia.schuepbach@kg-koeniz.ch

Handarbeitsgruppe
Mi, 15.11., 9–11 Uhr, Kirchgemeindehaus. 
Wir basteln, nähen, sticken und stricken für den 
alljährlich im November stattfindenden Spiegel 
Basar. Info: Rosemarie Bonjour, 031 971 67 52

Kranzen
Mi, 22.11., 10–16 Uhr, Kirchgemeindehaus. 
Wir binden verschiedene Kränze für den Basar. 
Gleichzeitig besteht die Möglichkeit, gegen 
einen Unkostenbeitrag und einer Spende selbst 
einen Kranz zu binden und den mit nach 
Hause zu nehmen. Grünzeug und Dekomaterial 
werden bereitgestellt. Wer für den Basar oder 
für sich zu Hause einen Kranz binden möchte, 
soll sich bitte bis am 21. November bei Verena 
Greminger anmelden. Tel: 031 971 52 78 

Kirchliche Unterweisung (KUW) 
Jeweils im Kirchgemeindehaus (KGH)
KUW Unterstufe, Esther Schläpfer
1. Klasse: Do, 30.11., 15.20–16.30 Uhr – 
biblische Geschichte
2. Klasse: Mo, 13.11., 16.15–17.25 Uhr – 
biblische Geschichte
3. Klasse: Fr, 3.11., 13.30–15.15 Uhr – 
biblische Geschichte
Fr, 17.11., 13.30–16.15 Uhr –  
Wir binden einen eigenen Adventskranz.
KUW Mittelstufe, Esther Schläpfer
4. Klasse: Do, 9.11., 16.15–18.30 Uhr –    
Wir besuchen die Synagoge Bern
Sa, 18.11., 9–12 Uhr – Bergpredigt
6. Klasse: Mi, 8.11., 13–16 Uhr – Wir treffen 
Senior/innen unserer Gemeinde, tauschen uns 
aus und basteln etwas zusammen.
Sa, 11.11., nach 19 Uhr – Besuch der Nacht der 
Religionen
Sa, 25.11. – Seifenverkauf am Basar gemäss 
Schichtplan
KUW Oberstufe, Melanie Pollmeier
7. Klasse: Do, 9.11., 17.30–20 Uhr 
Treffpunkt Kirchgemeindehaus
9. Klasse: Do, 16.11., 17.30–20 Uhr 
Treffpunkt Kirchgemeindehaus
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Kontakte		                   www.kg-koeniz.ch
Pfarrteam	 Pfrn. Melanie Pollmeier	 031 978 32 46, melanie.pollmeier@kg-koeniz.ch	
	 Pfr. Steffen Rottler	 031 978 32 45, steffen.rottler@kg-koeniz.ch
Sozialdiakonie	 Esther Schläpfer | Jugend	 078 809 40 31, esther.schlaepfer@kg-koeniz.ch
	 Laurence Swoboda | Jugend	 076 480 07 84, laurence.swoboda@kg-koeniz.ch
	 Olivia Schüpbach | Senioren	 031 978 32 44, olivia.schuepbach@kg-koeniz.ch

Kirchliche	 Esther Schläpfer | KUW 1–6	 078 809 40 31, esther.schlaepfer@kg-koeniz.ch
Unterweisung	 Sibylle Helfer | KUW 7–9	 031 978 32 48, sibylle.helfer@kg-koeniz.ch
	 Melanie Pollmeier | KUW 7–9	 031 978 32 46, melanie.pollmeier@kg-koeniz.ch

Sigristenteam	 David Pulver (Reservationen)	 031 978 32 49, david.pulver@kg-koeniz.ch 
	 Patrice Bracher, Ursula Baour	 031 978 32 49, sigrist.spiegel@kg-koeniz.ch

Sekretariat	 Mirjam Hartmann	 031 978 32 41, mirjam.hartmann@kg-koeniz.ch

Bestattungen
14. September 	 90 Jahre	 Wilhelm Thöni-Burri, Jurablickstrasse 50, Spiegel
20. September 	 66 Jahre	 Urs Depuoz-Wenger, Steingrubenweg 93, Spiegel 

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
  5. November 	 81 Jahre    Margrith Fankhauser-Giger, Blinzernfeldweg 12, Köniz	
  6. November	 81 Jahre    Rosmarie Guggisberg-Jeker, Spiegelstrasse 60, Spiegel	
  6. November	 85 Jahre    Paul Zahnd-Salzmann, Steingrubenweg 76, Spiegel	
18. November	 88 Jahre    Margaretha Arn, Balsigerrain 15, Spiegel	
18. November	 81 Jahre    Heidi Häfeli-Nyffenegger, Blinzernfeldweg 8, Köniz	
19. November	 97 Jahre    Anna Marie Kummer-Ledermann, Blinzernstrasse 55, Köniz	
26. November	 90 Jahre    Kurt Zimmermann, Spiegelstrasse 72, Spiegel	

Falls Sie ab Ihrem 80. Geburtstag nicht oder nicht mehr im Kirchen-Spiegel erwähnt werden 
möchten, bitten wir Sie höflich um eine Meldung an das Sekretariat (031 978 32 41).

Freud und Leid in der Gemeinde


